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«Ierli-· die Mahl-eng dei Prin- 

M Manche m The-aste- niit dein 

.- Friedrich Iarl von Zeiten wird ini 
·« der Waden and wird das junge 
Im in dem iu diesem Zwecke bereits in 

sit-D nieste- Schlos Numpenheiin am 

M Ohms-g nehmen. 
sein vDein-Ach bon Preußen, der einzige 

stude- Is Kaiser-, vollendete am lit. Zu- 

stst sein dreißigstes Leben-sahe und seierte 
eint-seine sein zmuzigiaheigez annim- 

läunr, da ir, dein Brauche im preußi- 
schen caiserhauses gemäß, mit vollendetem 

ate- Lebenisahreqai Ist. August 1872 

s-als Selondelieutenaut des l. Ende-Regi- 
Ietts i. J. in die preußische Armee und zu- 

gleich in die kaiserliche Mariae eingetreten 

Den hsheren preußischen UnterrichthAm 
few sind aus Veranlassung des Unter- 

richtsiMinisteriums von den Provinzial- 
Mollegien Iragebogen sur Beantwor- 

tung Wandt worden« die in eingehender 
Weise den ganzen Turnbetried umfassen. 
II lud zwölf Fragen gestellt, die nach den 

erten beantwortet werden müssen und 

eln vollständiges Bild des Tunng an den 

betreffenden Schulen erztbern 
sitt Berliner Sonderling der lurzlirh ver- 

hrbene Uentier S» hat don seinem Is. 

it jun 7l). Lebensjahre nber alle wichtigen 
nd irr-wichtigen Dinge teinek Lebens Buch 

gesinnt Vier sei nur wiedergegeben, daß 
er in jenen 52 Jahren 628,713 Eigarren ge- 

wqu 28,786 Weiße und 77,347 Glas Bad- 

risch Bier getrunken, darunter 21,261 Sei- 

de! Echtes-; dazu lonnnen nocli 36,081 

sog-nar- und andere Schnitt-se Die Aus- 

gaben silr Cigarren betragen sil.732 M» 

M Bier lind Schnädse 21,409 M.; für 

Lrlntgelder gab er außerdem 5131 M. aus. 

Diese Zahlen sonnen manchem Leser zeigen, 
vie diel Geld auch er, obne es zi- ahnen, 
sitt entbehrliche Dinge verwendet. 

Der Extrablattschwindel scheint in Berlin 

trat aller Bemühungen irr Polizei immer 

steh zu sloriren. Neulich verbreitete ein 

sclehei, in vielen Straßen ausgewählt-es .Ex- ,» 

trablatt« die Kunde oon einem dreisachen 
Lufmord in Klio-nich An der ganzen 

Schanergesehichte war kein wahres War-, 

aber es gab viele .bon denen, die nicht alle 

werde-if welche sich das Extkabiatt sanften 

Eine Jganz neue Waffe wurde neulich 

auf ossener Straße in Potsdarnm von zwei 
Milchansttägern angewendet. Tie Herren 

geriethen in Wortwechscl, der immer hefti- 

ger ward, und zuletzt schlugen sich die Bei- 

den ihre vollen Milehiannen gegenseitig mit 

solcher Krast an die Köpfe, daß der Inhalt 
FULL-H Milchiibekstrdmt eilten dann 

dke canrpser unter dein Hohngeläckter de- 

valikurnj von dannen. z 

Ost-dem 
? 

— Vteiluw Die SanitötssCor mission 

beschloß angesicht- der drohenden Cholera-. 

gefah- sortan ans sämmtlichen Ver-lauer 

saWsen die anlontinendrn Reisenden 
dort eine hinreichende Anzahl von netzten 

iiberioachen zu lasen- 
Reißa Nach -einer Nachricht des 

»Ob«-schlei- Anz.« handeite es sich bei dem 

Unglttckiiall anlaszlieh einer militiirisehen 
Nimmtng um ein Probesanvimmen 
M etwa 200 Fr:ischwimmern der beiden 

Reißet Baiaillone des 63. Jnsanterieregi: 
mutt- und der drei Bataillone des LI. Ne- 

giments. Bei derselben Urania däs Mas- 

tetiere höhne, Triebert, Quiachowsly, Anitg 

Ezech, Klönner und Gabean i 
Görliz Jn der Görliyer städtischen 

beide entstand ein bedeutender Wams-kaud- 

50 Morgen Wald sind eingeäschert —- Ja 
Riesli ist die Baraaenfabrit von Christody 
sang niedergebrannt. 

Der hervorragendste Führer der deutsch- 

sreisinnigen Partei m Gott«-g, Dr· Theo. 

Beur, ist im 78. kleben-sahn ai«i der Jnsel 
stiegen gestorben. Paar war ein alter, in 

Sturm und Noth erprobter Teinolrat, dem 

die Fortschritts- und ,päter die deutsch-stei- 
sirinige Partei in soörlitz hauptsächlich die 

Stärke derdanlte, die Görlig lange Zeit als 

spart des Fortschritte erscheinen liess. Vor 

wenigen Wochen seierte et sein sunszigjaly 
tikes Daitorjubilauar. 

Brettern Atti sämmtlichen der herr- 
sckajt Muts-in zugehdrigen Schleifereien 
wurde wegen Wassermaugeli der Betrieb 

e«IWt. Shlreiehe Arbeiter sind beschäf- 
Wlsss : 

Post-u 
B r o m b e : g. Ruf dem Wex von Mys- 

leneimiet nach hier wurde cui userhori ice- 

cher Raubanjaii ausgejuizen Ums ein Mao- 

esm aus Liiekch das sich auf dem Wege 

yærizec befand, traten siötziich zicei Siroiaje 

hinzu und neun-isten von Zyi du mein,l 
du« sie bei sich trutze mit ver Dro:,utig, sie 

tiedekzustechm, wenn fie es nicht heran-gehe 
Weinens bat dsgl geängitigie Mai-um« sie 
zu schonen, worauf sie Raubgeieiien ihr tur- 

zet Sand das Geld entrissen- 
soitem Zum Bürgermeistcr der Stadt 

is! der Kreicfecketär Bei-mer aus ritt-den ge- 

wdhu worden. 
anweazlam hier fand unter dem 

Bei-sitz des deren Bürgermeisters Ossse eine 

Sitzung der Saniiäiscommission stan, um 

Beschlüsse sitt die etwa drohen-sc Cholera- 
sefchk zu Mien. Die Beichiiifie e- it ickeu sich 
III energische Reiiihaitmig der kä«·iinfieiiic, 
der Gie, Senttzkubeii, sowie aus di Erbau- 

uvg von Bari-cum 
Durch einen Waidbrmiy ver am Wege, 

set ho- Gufcht nach Jahioeitic f-:hrt, em- 

fcsd, ist eine Waldfiäche von cu. 7000 Mor- 

M Widtet worden. Das Feuer verbrei- 

sm IS mit reisender Geschwindigkeit mit 

III Binde sehend, weiches von Was-den her 
kos- M heer Dürre trug sur 

M Verbrein w meisten bei. Der 

W if sehe Wie-z doch iis es sich 
ge such In nicht gemis- übersehe-u 
ski- sauste im v. Braut-is auf 
IM- Mund ÆW feiner ganzen 

ztf III M Srn- vetnichm worden- 

M Mich IWIIWOM Revier 

W sei-If texts-keusch sind ema J 

wit- M stimmt-« 
esse-sein« 

M 

P 1 

Die Mott- Wni in diese-n Jahre- 
yieder in unseren ostpreukifchen Wäldenj 
sile zcylreitd vertreten zn fein, denn; 
es vergeht kenne eine Woche, in der niMJ 
Unglücktilllle durch Schlangenbisse ent, der· 
Provinz gemeldet werden- 

PL dolland sur Ueber-nehme vers 
dirschfelder Zuckerfabtil, welche vie hiesigel 
Kreiispartasse als bisherige Besitzerin unl 
die Rübe-ebener file 100,000 Mark Amme-l 
let gedenkt, hat sich ein- Genossenschaft mit-E 
beschräniter Haftpflicht gebildet. 

J n fte r hu r g. Ein Mitglied der heils- 
armee versuchte hier eine Versammlung als-s 
zuhalten, ohne dazu die polizeiliche Gesteh-I 
mignng eingeholt zu haben. Es hatten sich; 
bereits gegen 20 Personen dort eingefunden-! 
Die Versammlung wurde durch den Revier-J 
beeinten aufgelöst nnd gegen den Eint-mich 
Strafanzeige erstattet. 

Venseeusem 
L e s s en. Die Lehrerdethaltnisse in man- 

chen Gegenden Deutschlands illuftrirt fol- 
gende Notiz. Jn dem unweit hier gelege- 
nen Dorfe san-da- Wolla ist seit längerer 
Zeit das dort zur Lehrerwohnung und Schu- 
le gemietheie haus fiir baufällig erklärt. 
Der Unterricht mußte, um einem Unglück 
vorzubeugen, sofort eingestellt werden, der 

Lehrer aber ist mit feiner Familie in der 

Wohnung delasen morden! Ein kommentar 
ist iiderfliisig. 

Graudens. Das Verschwind-en des 

Hfahrlgen Sohnes der Malernieisters 
Karan ist ietzt auf schreckliche Weise aufge- 
klärt worden« Das arme Kind ist aus ei- 

nein Grundstücke am Getreideinarlt in eine 

sloalengrude gefallen nnd elend umgekom- 
men- 

Schtpeik Da- neue Dampfmlihleneta- 
dlisfement in Schönau ist nun fertiggestctln 
Die Dampfmaschine arbeitet mit 150 Pfer- 
defraften, und 26 elektrifche Gliihlantoen er- 

leuchten die Raume. Täglich werden 1000 
Scheffel Getreide del-mahlen. 

Danzig. Der Bau des Fischereilfas 
sent in Dela, fiir welchen der Landtag 180,- 
000 Mk. dereiliigt damit in Angriff genom- 
men. Die Leitung Des Baues ist dem 

Wasserdauinspeltor Rund-, früher in Toni- 
au übergeben worden. 

sateemgipotnem 
hadrkledem Der Landmann SI- 

renfen und seine Frau und zwei erwachsene1 
Schne, sowie ein« junger Mann, Namen-«- 

Werner, wollten sich wn dem Bootfuhrer 
Nitlsen von Oerde nach Auslet übersetzen 
lassen. Das Boot ging Morgens ad und ge- 
gen 12 Uhr Mittags fand man es mit decn 
Kiel nach oben treibend auf der hdhe von 

Anslet Alle sechs Personen waren ern-un- 

ten. Das Boot war ziemlich llein nnd ist 
wahrscheinlich infolge eine- Wmdftofzez ge- 
kentert. Zwei der jungen Leute befanden 
fiel- hier auf Besuch aus Amerika. Nielfen 
war der einzige Sohn einer armen Wittwe. 

Im Kleinen Belt bei Alt-stet- 
S t r a n d find infolge Kenterns eines Boo- 
te- sechs Personnen ertrunlen. 

Wedel. Neulich wurden in Halm durch 
eine Feuersbrunst zwölf has-fer, darunter 
di- Schule, zerstört. Mehrere Personen 
wurden schwer verletzt; es herrschte Wasser- 
mangei. Man vermuthet Brandftistung; 
der Staatsanwalt aus Altona hat die Un- 
tersuchung eingeleitet. 

Jtzehor. Der vor Kur-ein hier mit 
Ttsde abgegangene Rentner Struve hat, wie 

im genau festgestellt ist, ein Vermögen don 

84.«0,000 Mart hinterlassen, welche-, da der 

Verstorbene linderlos war-, an entfernte Er- 
ben, deren Zahl 58 sein soll, entfällt. 

dann-der- 
Thußr. In einem in der Rade del 

Ortes belegenen Steindrnche wurde in ei- 
nitn von den Steinbruchardeitern benutzten 
Schuppen die Leiche der Frau des Steinhau- 
ers Weile von hier gefunden. Der Tod war 

augenscheinlich gewaltsam herbeigeführt, da 
der Körper der Ermordeten zwei Schuf-- 
und mehrere Stichwunden zeigte, ferner 
Verletzungen am Kopfe auf ihr zugefügte 
Schlage hindeuteten, uns- schliesilich eine dei 

der Leiche gefundene Schnur die Möglich-» 
leit zuläßt, das auch eine Strangulationk 
versucht worden ist. Allerlei Vermuthungenj 
tauchten sofort auf, um so mehr, als die 

Frau W. allerhand verschiedenen Umgang 
gepflogen habe. 

hannover. Der Jugenienr F. hatte 
nor einiger Zeit den Kaufmann A» nachdem 
dieser eine Gefangniskftrale wegen Betrug- 
detdiißt hatte, um ihm Gelegenheit gn ge- 
ben« wieder ein ordentliche-. Mensch zu wer- 

den« in feinar Geschsfte als Revision-rei- 
senden angestellt nnd .dm nich. nur ver- 

schiedene Ileidungsftiicke geschaut-, sondern 
auch einen Vorschuß den gegen 175 Mart 
gegeben· Das in ihn gesetzte Vertrauen hat 
nn- I. gest-lich gemischt. indem er seinen 
Will-et los-thut hist-ratsam M 

Ptovtm säumte-« 

Ersurt. Ein Theil der ehemaligen 
Fertistlatjon ist durch Izu-er vernichtet wor- 

den. Inmitten der seither tuedergelegten 
Ravelins der Johanneslunettr stand ein 

Friedenjpnlverrnagazim ein tnnsstves Ge- 

bäude, welches mit dem gest-matten Fest- 
ungjterrain in den Besitz der Stadt til-erge- 
gangen ist« von letzterer seitdem an einen 

Alsallhändlet als NiederngZrCUM verpachtet 
werden war. Kürzlich wnrve nun da- Haus 
sammt seinem Inhalte von tnelreren ettva 

thnjälprigen Knaben in Brand gesteckt Die- 
selben trugen einen Hausen Stroh zusam- 
men, zündeten dieses m nnd warfen die 

brennenden Weiser in das Innere des Mel 
bittre-es, dessen leicht vrennbater Inhalt so- 
fort Feuer sing. Die Flammen verzehrten 
des- hons bis ans die gewaltigen Umsat- 
stsngsrnnnerm trotz ver Anstrengungen ver 

Feuerwehr, die ihrerseits wieder mit dem 

dort herrschenden Wassermengel zu kämpfen 
hatte-Mit herseestsrnng descbsefte« schwand 
der letzte Rest der Johannesluneitq von de- 

ren Wällen aus im Jahre 1806 die verachte- 
te Meinung den Anmut-seh der Franzosen 
nach der Schlacht von Jena signqltsiete. Die 
französischen heersäulen erschienen nämlich« 
ans den glichen Scheu in der Front vers 
ernähnten Ist-nette, ste, tote tne ganze Fe-; 
sltsns Erst-eh den dem damaligen kommen-i 
deuten betont-Mel- usine jeden Versuch sites 
smheidtssns m franzssischen Siegern 
Ebers-ten tuned-. Ins dem Gunst-e dec» 
Lust-tm sill Int- der stiwsche sieht-s er-; 

nettet werden. z 

Its-ums- 
L OCIYIIMU M site-I vermeinen-sä 

« »M« tot-eben tm ten-: 
11UI Sense Ile- Goldenen 

w: a e 
f 

Ists-n- 

us da weiss iu- iesM mum- 
sietea dem elektrischen Strahl p- Opfer-. 

soeben-. Der Beleidigungspwgeß 
Baareantangel wieb nin s. October du 

der Strafkainmer in Essen zur Verhandlung 
kunnten. Wie das Edeln-Wenn Tage- 
biatts mittheilt, ist die Verlegung nach Essen 
damit begriindet, das der dortige Gerichts- 
bos durch den Stempelprozeß mit manchen 
Fiagen bereits vertraut sei. Es schweben 
gegen Futangel im Ganzen etwa 70 Belei- 
digungssachen zum Tbnt schwerer Natur. 

Münster. Wie set-sei Zeit mitsetbeilt 
worden ist« batte die Eisenbahnbertvaltung 
be· der Vertretung der Stadt Münster an- 

gesragt, ob dieselbe Einwendungen gegen 
eine Betriebseinschraninng auf ter Strecke 
Münster-Enschede zu michen habe-. Nicht 
nui in Münster, sondern auxb in andern be- 

t-cfsenen Städte-n wie Lamm-, Burgwin- 
sntt, Borghorst, sprach man sich gegen die- 

sen Plan aus. Jetzt veriautet aus guter 
Quelle, daß der Gedanke eines Seen-wacke- 
trsebes auf besagter Strecke völlig ausgegeben 
sen-In Buet ist eine Beigarbeitersamiiie 
nach dem Genuß von Piisen ers-anst. Ein. 
fünfjähriger Knabe ist gestorben, die Eiter-ji«- 
und drei Mädchen sind aus dem Wege der; 
BeerungsL l 

Sieg en. Das Kaiserdenlninl slir Wil- 

helm den Ersten, eine Schöpfung des Bild- 
dauert Professor Ums-h in Berlin, eines 

gebotenen Siegeneri, ist in Siegen einge- 
teossen. Die etwas übersehen-große an- 

gesiihrte Reiter-starrte ist Bronzegissi nnd stellt « 

den siegreiche-i Monatehen sorechmd ähnlich 
ant der Zelt des großen Kriegcsahrei 1870; 
—7l dar Der Kaiser ergreift rnit ders 
linken Hand leicht die Zügel, die Rechte stiitth 
sich ungezwungen aus den Schenkel, sein. 
Blick scheint in mildem Ernst ans einenij 
erhöhten Pnnite in der zern« zi- ruhe-is 
Das Pferd, ein edler denng hebt in lurzenn 
Trade leicht den linlen Vorder-sub nnd: 
schäumt, den Kops zur Seite, isn Zügen 
der Guß ist von der Berliner Firma Schö-; 
set ä Walier geliesert und tadellos gelun-? 
gen. 

Uscuspkspuiss 
Köln. Unser Ilathhausthurnn welcher 

seit deni Ende des vorigen Jahrhunderiss 
seines reichen bildnerischen Schrank-let ent- 

behrt, soll denselben nunmehr allmählich 
wieder erhalten. Nach dem von Stabilit- 
khivar Dr. hausen und Stadtbaurath hat-« 
niann aufgestellten Gesammtplan sur die 

bildnerisehe Unistattung des Rathhaus-; 
thums soll die riirnisihe Zeit der daterstlidss 
tischen Geschichte nicht berücksichtigt werden« 
weil dies in den Sinlptnren nnd Jnschris- 
ten des nahegelegenen Portals bereits er- 

schöpfend geschehen. Dagegen toird die Reihe 
der Figuren das Wachsen der Stadt bit zur 

Erlangung ihrer Unabhsngigieit don den 

Erzbischdsein die seiten der herrschast der 

Geschlechter nnd der Ziinste bis gnni Qui-s 
gang de- Mittelalters zur Darstellung 
bringen. ; 

Der Vorsitzende der llölner antlseniitischen 
Vereinb, Julius idrunetz wurde donder 

Straslannner wegen Unterschlagung und; 

Diebstahl zu siins Monaten und einem Tage- 
Gesilngnisz tiernrtlseiltö F 
dildein Zu Neueller geriethen zwei 

Knechte, Jordan und Staehortly in Streit. 
Jordan griss seinen Gegner rnit dem Mes- 
ser an, wurde von diesem aber in Tode ge-, 
prügelt. Stachorslh nnd der Bruder des 

Verstorbenen lauten in hast I 
Lauten. Flir die susasosssSaniinlun-· 

gen in Berlin sind bei dein Eomite ea. du«-I 
M Mi. eingegangen, während die von denI 
anderen icoinitey namentlich in Franlsuegk 
a. R nnd Köln, gesammelten Beiträge sieh- 
sui etwa so,000 Man because-, imß im; 
Ganzen ra. sitzt-W Mart zusammengebracht 
sind· Eine-n Kuratorium, welch-! sich in« 
Köln gebildet hat, hatBusihoss, der dollstank 
dig gebrochen nnd ieiner Arbeit und Unsinn-! 
gung mehr sahig ist« die vollständige Ver-; 
weilt-eng der site ihn zusammengeht-unmen- 
Gelder iiberlassen. Das Berliner CorniteE 
hat nunmehr nach eingehender Debatte den; 

beschluß gesaßt, die Sammliingen zu schiivs 
sen, von der Summe non 50,000 Mart 

Inniiasit 15,000 siir die übrigen in Kanten 
nnd Umgegend in Witleidensehast gezogenenl 
siidischen Familien zu verwenden, wobei 

Ober-Raume Dr. horowiikCceseld dies- 
Vertheilung übernehmen wird, und die 

dann noch verbleibenden 35,000 Mark, so- 
tvie die etwa setzt noch einiansenden Gelder 
dein cblner Eneatoriuin gar Verwaltung 
»in-. weiteren Verwendung Iu überweisen 

ceqcuchtkfskl 
C affel. Viel von ftch reden macht eut 

Pacfurre Ritt, welchen der Pretntertteute: 
nant von Diftet von vetn ztt Hofgetsntari 
garnifunirenden «Traguner-Megtntent von 

Mattreuffet« ausfuyrte. Er- gatt etne tnttl 
Kameraden vereinbarte Wette, nach der fich 
here von Diftel anheifchig gemacht hatte, 
auf feinem Rennvferve in verfelben Zettj 
Lasset zu erretchett, toie ein Perionenzug vers 
Eisenbahn Zur Zeftfteltung des AusfatteHI 
ver Wette benutzte einer der vetheifigten Lfs; 
fisfete den Morgens 7 Uhr 6 Minuten vons 

hofgeitmar nach llsffel avdampfenden Zug," 
während Lieutenant von Diftel vert Weg 
zu stoffe zurücklegtr. Zwei Minuten vor der 

Einfabrt des Zuges in den Kasseler Baynhof 
war der Reiter ttterettvv zur Stelle 

Jn dem Dorfe Ober-Motten wur- 

den durch eine Feuersbruan s Gebäude ein- 

gesfchert. Nur wenige der Betroffenen wa- 

ren versichert. 
Wie-baden Arzt Dr. Siegfrted 

war auf dent Uelveiped von Bieberach ber- 
gefabren Nicht weit von der Stadt lief ihm 
ein Hund few Rat-. Der Arzt kam zu 
Fall nnd fie! fo unglücklich ztoffchen die 
Räder eines vorüberfahrendeu Steinfuhv 
werte-« vaft er überfahren wurde. Ein 
Bein ift mehrmals gebrochen, das andere 

schwer verletzt-»Das Wichtige Doltoriubfs 
lauen feierte Oel-ebner hofeath Prefeffoe 
De. I. Hafenqu der porfteher des hiesi- 
gen Stadtveeordueteu-Collegtums. 

Lfmburg. Ins Anlaß des seidenen 
Prsefmfubftaumi des Vifebofk wurden von 

den MIer- biefsee Diszefe gegen 10,000 
Wart aufgebracht, wafiie ein neuer dorsal- 

xakl f- der Barftkfmzfteche beschafft werden 
v. .- 

ssinseets Gasse-. 

III-»in- Dett seien Bemühungen 
des MM m Wiss der Indessen 
IWIM If es sei-innern die Gretchen-« 

Fallensteiin Eiher fehl alle 
Welt über uneritsiliche W Mi, hil es 
is- dm setzten nachm- nu som- Ismen- 
thal (in der Gegend von Friedridshcin nnd 
Hammerhriicky so sinkt gereift, daf- die in 
Thal gelegenen Kartoffeln alle erfroren find; 
höher gelegenen hat der Frost nichts sefehas 
dei. Der Reif wurde bis nach Schöneck und 

auch jenseits der Wassersiheide bis noch So- 
lig und hermsgriin beohachtet 

Limdach. Jn feierlicher Weife doll- 
zog fieh die Uebergnbe des von der Adnigim 
Marienhiitte hergestellien Wafserwerles an 

die Stedigemelndr. hierzu halten fich ne- 

ben den Mitgliedern des Reiher und der 

Stadtverordneien noch mehrere Ehrengäfie 
)eingefundm. Im Laufe des Vormittags 
wurde das neue Werk nnd seine einzelnen 
Anlagen eingehend besichtigt und Nachmit- 
iogsfand im Hoiel .idirfch- ein Festefsen 
stott. Die hetstellung des Wosferwerleg 
hol einen linfiennufwand von Moc- s()0,000 
Mark denn-facht j 

R u b en a u. Die Jndufitie unseres Or-: 
iet, welche durch die Stuhlfabrilntion und« 
befondets durch die Aktiengesellschaft der» 
Sschsifchen holzinduferie-Gesellschafi eineni 
weitgehenden Ruf einnimmt, entwickelt sich· 
von Jahr zu Jahr mehr und findet immerf 
größere Ihsalznebieie. Vollste Beachtung; 
findet euch die vom hiesigen Gewerbeverein« 
in’s Leben gerufene Gewerbe-Ansstellung, 
welche in den Sälen des anihofes zum· 
«Amishofs im Beisein des Geheimen IicIth 
Imishaupimnnns Tr. Schmidi von dem 

Bilrnermeifier Wiiiig feierlich eröffnet 
wurde. l 

Thitetusem 
S o n e b e r g. Die Thüringerwaldidm 

dustrie und besonders die Spielwaareni und 

Puppensabrilation haben durch den hohen 
russisthen Zoll von 50 Lod. aus dnt russische 
Pfund aus eine sussuhe nach Russland na- 

hezu verzichten müssen. Angesichts der jetzt. 
bevorstehenden handelspoiitischen Verhand- 
lungen mit Russland hat oaher die han- 
delstannner von Dtldburghausen sich beeilt. 
in Petitionen on den Reichskanzler und an 

das herzogltthe Ministerium um Ermäszis 
gung des erwähnten Zollec ans 30 Kod. zu 
bitten. 

idrostengotterm In vielen ties: 
gelegenen Theilen der Fluren von Großen- 
gottern und Umgegend ftnd die Gnrien 
Kartoffeln und Bohnen erfroren. An der 

Silbseite des hainitht waren am Morgen 
die Wiesen bei Drüben-h Wangeuheitn und 

Goldbach tnit stets bedeckt- 
C o b u eg. Iltr die Hinterbliebenen des 

hier bei einer Feuersbrunst derunglliclten 
Ieuertoehncberiteioerz Behei- haben weitere 
acht Feuerneriieherungsanstolten indgesantntt 
650 Mari linterstiitznngsbeiträge gen-hin 
so dass die gesammten Beiträge siir die ihres 
Ernshrers beraubte Familie sieh aus 2000 
Mart belaufen. 

Debsehtvih. Die etwa 5000 Einwohner 
zahlende hies. Gemeinde hat beschlossen, ei- 
nen Marltplatz anzulegen, und ebenso zieht 
tnan den Bau einer eigenen Kirche in Er- 

wägung. 
staunt-mer« 

Goslar. Von Iltenau wurde gemel- 
det, dass ex dort in der Nacht dont 6. August 
gestoren habe; Bohnen und Kartosseln seien 
in Folge des Frostei schwarz geworden. 

Braunschtoeig. Bohrungetn die itn 

Lause der letzten Jahre wiederholt don Un- 
ternehmern aus verschiedenen Terrains der 
unweit von hier gelegenen Dörser Riddagss 
hausen und Mönche-Schöppenstedt stattgesnns 
den hoben, scheinen bei einein neuerdings 
angestellten Versuch don einein glückt-erhei- 
sienden Erfolg geirdnt zu sein. Auf dein ei- 
nent hiesigen Geschäftsntann gehörenden 
Grundstück aus der Niddagshiluser Feld- 
tnart, in der Nähe des Nußberg, hat der 

Bergingenienr Schasseld in einer Tiefe »den 
etwa 70 Metan eine tnineratische Quelle 
entdeckt, die nach den angestellten chemischen 
Untersuchungen den Quellen von Wigboden 
an Wirkung gleichtun-nett soll. Die Mu- 
thnng ist von dern Besitzer des Grundstiictg 
bei der herzoglithen Direition der Bergwerte 
angemeldet Weitere Bestätigung dieser 
Entdesung muß abgeroartet werden. 

Meilen-usw« 
N e u it r e l i h. Der Gastwlrth Korbe 

aus Berlin hat im Glainbecker See bei Neu- 

strelitz die Leiche des Ianbtndrders Draube 
ausgesunden, der nach einem in Mit-on- 
verttbten Morde sltichtig geworden war. 

carbe hatte int See geangelt und toar dabei 
ans die Leiche des Mörder-s gestoßen, der noch 
die nach dent Morde geraubte Kleidung 
trug. Die Leiche iit bereits von Personen 
aus eroto erlannt worden« 

Der Schlachtertneister Bold sand in seinem 
Holssnnle seinen Lehrling, den Sohn eines 
Schilsers aus Weisdim erhängt vor. 

It o st ort. Der stinssathe Mörder Draube 
hat durch Selbst-need sein Leben beendet. 
Die Leiche wurde int Giuinbecker See ausge- 
sunden. 

s rinnen. Ein sqrecklithei Unglltet er- 

eignete sieh ans detn dose des Ackertvirthes 
Sch. tu WlbroiQ Das tweielnhalbx 
ishrige Lind desselben trat aus die Trieb- 
ltme s der Titelsbmclstiue-——twilchep GEW- s. 
toert und Maschine-Honor von der Ver-s 
lud-eins an sei-ent- icleidchen eriaht undl 
urn die Statt-e gezogen. Die Verletzungen 
waren so entsehlithn dass das Kind solt-cis 
gestorben if- Vle doesesstriebenen Sankt-- 
herein-tanzen toaren in Ordnung. Hidge 
dieser Fall toledee einmal allen Landlenteof 
zur Warnung dienen. l 

knowqu s 
c ld e n b u r g Hier wird ein Aufritt 

zu einer hutdikzmastahst zum Fürsten Bis-« 
atarck verbreitet cl) die Fahrt Zu Schiff 
von Nordettham bist Fpotttbutg und von 

»dem mittelst Bahn nach Friedrich-ruh, oder 

»auch Geestemttnde, gelegentlich des Besuches 
»de; Fürsten tn seinem Ahhttretfe, geht, iott 
jin einer Versammlung noch beschtotken wer- 

then. ! 
I N sedenhanh Zwischen der Olym- 
Ibukgifchea Regierung und der haust-arg- 
smerttantschen PaäettahetsGeiettfchaft sieht, 
wie schon tarz berichtet, ver Uhfchtuh eines 
Vertrages bevor, der die Errichtung eines 

grobe-e Schrot-Impuls hiequts bezweckt Die 
Mindestens-en dieses Deckt tollen derartig 
fein, das die großen Schneltichlfie Ist Pa- 
cetichrtsctefellfchsft in jeder Zeit hier in 

Nordens-am gedeckt wert-en können. Die 
Methhrtsctefellstssft hat Ich Irrt-Mänt, 
Mr eine tot-se Ieise von Jahren m Dort 
est dem-w- 

smo Inw. 
pas-bun- Qtt site Kehlen seitdem 

W- «se-W «- W d- 

Wss. EI· 

wurmte-. we m W Rest-« l- 
dske Luft, nnd ver Steuer-m M Uti- 
vertetzt. 

see-nen. Senat und Wem-Met- 
hoden Ieicht-sey set damit-ins der Oas- 
and Meist-ekle euch die Verwaltung bei 
im Bau beqkiffenen Elektttkitsttwerkes In 
übertragen; die betreffende Vermutung wird 
fortan die Bezeichnung »Vertretung det 

Gut-, Wagen nnd Eleltttcitätstveekes füh- 
ten. 

us- halte 

Archiv-n Dr. Oenning in set-bit hat 
bei Stchtnng der seht werthvollen Schriften 
und Wette verstadtbivltotyet eine Anzahl 
von Briefen von Luther und Melanchthon 
aufgefunden, die als Beitrag zur Geschichte 
der Refokmntton in Zekbft und in den qu-» 
haltifchen Ländern einen hohen Werth ha-» 
ben durften. i 

sauer-. I 
London. Der Ghinnasiatvrosessori 

Wilh. Neu und der Ghinnasiallehrer Ludw. 
Sossel hatten dem Schüler Erhard Michel, 
Sohn des Papiersabrilantes Michel in Unn- 
weller, welcher sich sehr ungebührlich benahm 
und dem Prosessor Neu einen Tritt gege- 
den Unterleib versetzte, se eine chefeige ge- 
geben. Nachdem der Schiller von der Uns 

stalt insotge dieses Unstritiei entsernt war, 
strengte der Vater desselben gegen die beiden 
Lehrer Klage on, was zur Folge hatte, dosi 
setzt von der hiesigen Strastammpr Neu zu 
einer Geldstrase von 5. M» Sossel zu einer 
soltben von 20 M» verurtheilt wurde- 

L a u s. Der Spezereihandler Krausk, der 

aus der Jagd war, nahm beim Mittagsmahle· 
sein geladenes Gewehr derart zwischen die 
Beine, daß die Lausmilndung unter das 
Kinn zu stehen lam. Durch irgend einen 
Zufall entiud sich das Gewehr und der 
Schuß ging detn Manne in den Kopi, so 
dass der Tod augenblicklich eintrat. 

haszsurt. Lin der Nähe des Schüss- 
platzes manivulirte der 14 Jahr alte Sohn 
des Setretariate-Llssistentett Staudtnger mit 
einein geladenen Nebolver. Die Waise ent- 
lud sich und tras den jüngsten, sechs Jahre 
acht Monate alten Bruder so unglücklich 
mitten in der Stirne, dasz der Tod sosori 
eintrat· 

Ol n s b a ch. Der Magisirat beschloß nach 
längerer Erörterung, die Errichtung eines 

zu Kunst- und Studientweelen bestimmten 
stiidisehen Museums in Angriss zu nehmen« 

O o h en s r ein. Hier ist der llnterhiindsl ler Pickelinann aus Jttling im Gasthofe vom 

deuboden gestürii und an den erlittenen 

Verletzungen gestorben. 
Hader-. 

Jrnrnendingen. Das nahe Defin- 
gen wurde von einem schweren hageltoetter 
hart betrossen. Der angerichtete Schaden 
wird aus 100,000 Mart geschahe- 

Waldschut. Jin nahen Segeten wur- 

den die 32 und 28 Jahre alten Brüder Jo-. 
sevh und Fridolin Schaut-le in dem han«-l 

l 

I 
i 

slur ihres elterlichen hauses vorn Blitz er- 

schlagen. 
heidelberg. Der Großherzog wirdi 

anlaßlich der diessshrigen Herbsttnandders 
vom ä. September an sein band auartier 
in heidelderg ausschlagen und zu dieser-J 
Zweck itn «Schlosi- hotels Wohnung nehtnen. « 

Wertheim. Der hiesige Winterhasen 
solt in einen grossen Flohhasen umgewandelt 
werden, wozu die badische Oberbaudireltion 
einen Beitrag von Al,000 Ml·, die badische 
Staatsbahn einen solchen von 100,000 MH 
zu leisten sich vervßichtet hat. 

Furtwangetr. hier hat rnau diesert 
Tage rnit den Fundamentirungsarbeiten zur 
neuen Bahnhvssanlage begonnen. Die hoch- 
banten ans der ganzen Bergthalbahnstreckei 
sollen noch vor Winter unter Tach gebracht- 
werden. 

dessen-Darmstadt. 
hedpenheitm Dieser Tage wolltel 

ein Mann Namens Edatn auf Detnbach deinl 
neu erwahlten Gemeinderath Grieser zu Eh-? 
ren den sog. Maien an dessen hause bese- 
itigen, während dessen Eva-n vorn Dache 
herabsiel und sich dabei so schwere inner-, 
liche Verletzungen snzog, dah er an den Fol-: 
gen bald starb. 

Mains. Jn Anwesenheit von Vertre- 
tern der Regierung und der stiidischen Be- 
hörden sand durch den Bischos hassenerj 
die seierliche Einweihung der in der Neu-s 
sladt erbauten St Joseph-time statt. Mit; 
dieser neuen Kirche« deren Bau annäher 
M,000 Wart kostet, hat Mainz seht achtj 
katholische Psarrtirchem 

28Durch Gouvernementjbesehl sind wiederi 
28Wirthschasten site das Militar verboten 
worden, so dass sieh deren Zahl seht in hie- 
siger Stadt aus 106 bezissert stach stimmt-, 
liche Eigarrens und Sperereihandlungen, gesi 
gen welche srtlher dae Verbot erlasen vor-l 
den ist, wurden den Soldaten in Inenende 
Erinnerung gebracht i 

Bad Nanheint Jnsolge eines Wol- 

lenbtuches, welcher in dem benachbarten 
chec- Milrlen niederging, trat der sonst soI 
kleine Bach llsa in lilrsester Zeit iiber seine 
ilser. Das hiesige Kurspitil wurde unter- 

Wasser gesetzt, so baß längere Zeit sein Ver-. 
lehr möglich war 

S tartenbu eg. Die Jst-gestimm- 
nlmnit in Folge ver günstigen Witterung 
einen raschen Perlens. Die Qualität nnd 
Quantität des Korn- ist allgemein sugges- 
teichnet qui-gesellen lis liegen uns Tasch- 
resultate vor, wonach bog Inder Korn 
00 Garben-if- Siminer l::i3 4 Malteri 
giebt, während son« i Malter von einem 

Inder schon als ein recht guter Ertrag ang- E 
nominen wird. So stehen wir wieder ein 
mal vor einem seseqneten Jahre in der« 
Londwirthschast nnd schwere Milde, viel 
Fleis- wird reichlich belohnt i 

Ulsastixottetmetesk s 
Sikqsvuksp Die Aussicht-a ni- viel 

diessiiinsige Weit-lese bliesen als leise beseleii 
digenv Weis-net werden. Der Stand drei 
Reben ist zuseieDeIstelseno nnd die Inichts 
entwickelt sich ous’s schönste Die cossmmsz 
ans einen stiihen herhsi nnd ans eine gute 
Quolltilt macht sieh täglich meist geitendl 
Wenn nichts ausergetvdlmliches dazu-litten 
kommt-, lässt sich mit Bestimmtheit eine -le«« 
Wittelvesinlese vorhersagetr Unsere Ists-: is let-le ben ebenso alle Ursache, mit yet 
viesssh Ernte Insriedeu zu sein Isi- 
sen send Welten ital-en M den Unheil-I- 
sea zutelsslser Lands-teils ein sei-e steten 
IHUW litte- stseiullt tell-seen 

getan-m im liede- essstise Use 
weils Ihm udet- Wiss-il if is 

W— Itvt W M IIWMO M m 

M Miste den selig-lesen GW 1" 
W W spare-. 
..Cchlettstadt. Die Itsde 
sum-Ass- tneanstalren hat immer noch 

seh Ende. such dem Muster der Anstalt 
,Qaddtaan« les nahen Leiter-how die von 

den ersten Vase-tm Knelddw geleitet wird, 
soll Fest auch del Villingm lm badischen 
Schwarzwald eine Anstalt errichtet werden. 
Wöeishosen kann die Badegäsle schau lange 
nicht mehr saßen, und Bade-ma- ln festen- 
holg, eines der schönsten nnd größten Bast- 
lsotels des Elsas, das seither nur spsrll 
besucht war, ist in Folge der Einführung 
der Lands-schen Kur auch schon zu klein, 
so dass der Besitzer bereits den Bau eines 
neuen Hotels begonnen hat. Außerdem lo- 
gieren der Hunderte von Fremden in 
Wirths- nnd Privathäuserm 

Mühlhausem Ein getiedener Gau- 
ner, welcher es verstand, sich bei oerselsledenen 
Schuhwaarenhsndlern eine grössere Anzahl 
seiner Frauendoftlnen zu etschtvlndeln sper- 
muthlich ist es derselbe Mann, welcher in 
Metz und Straßburg sein Unwesen getrie- 
ben bat, wurde heute durch die Minimal- 
pollzei seslgenommem 

« 

Schirmeet Große Erregung ries die- 
ser Tage die Berhasmng des Belesträgers 
M· hervor, welcher unter dem Verdacht steht, 
eine Anzahl Briese untre-schlagen zu haben. 

Vetter-reich 

Prag. An dem Schulgebäude don Jl- 
nee tourde von einem Kommittee dem int 
Jahre 1806 dort gebotenen und 1833 in 
Berlin verstorbenen Violinvirtuosen Joseph 
Slavik, den selbst Pagantnt alt Künstler « 

hochschtitzte, eine Gedenttasel errichtet, welche 
itn Ilustrage des Fürsten von danau in des- 
sen Eisengiesterei zu Komorau hergestellt 
und von demselben dem Itamrnittee unent- 

geltllch zur Verfügung gestellt worden war. 

Aürzlich sand die seietliche Enthüllttng die- 
ser Gedenktasel unter Theilnahme zahlrei- 
cher Vereine statt. 

K a r l s b a d. Die hiesigen Advakatett ha- 
ben mit Ausnahme eines einzigen beschlos- 
sen, die Sanntagsruht prodiforisch aus zwei 
Monate in ihren Kanzeleien einzuführen nnd 
wurden die Gemeinde-bestehn des Bezirke- 
von diesem Beschlusse behufs Verlautbarung 
in ihren Gemeinden in Kenntniß gesetzt. 

E g e r. Tag Schtourgericht verurtheilte die- 
ser Tage den Zimmermau Franz ürars 
aus Marletzgriin tBezirt Joachitnzthalztvegen 
gemeinen Morde-s veriibt an dem grüslich 
Buquoh’skl)en Zacster Adoldh Eilenstein in 
Hüttmersgriity nach demGeichtvotencuuerdiit 
mit 9 gegen it Stimmen »zum Tode. 

Möhr. Weistiirkhext· Der Ghin- 
nasial:Prosesser Dottor Franz Jllei, der 
eben aus seiner Hochteitgreise begri7seu war, 
wurde var einigen Tagen in Abt-sont vett 

seiner liiattin neben dent Bett todt ange- 
trossen. Ein Schlagiinst hatte detn Leben 
des erst seit wenigen Tagen verheiratheten 
Mannes ein Ende»gemaeht. 

O lnt ii h. Vor Kurzem feierte del-Weih- 
bischos und Domdechant von Olntlttz, Gu- 
stav Gras Belrupt-Tissae, sein Ensiiihrtaes 
Priestersubiläutm Aue diesem Anlasse.hat 
der Kaiser demselben das Kontttandeurs 
Kreuz des Leopold-Ordens, verliehen. Gras 
Belrtipt entstammt einem alten, ursprünglich 
lothringisthen Adelsgeschleehty welches in 

Lathringen zu hohem Ansehen gelangte. 

Schweig. 
Bern. Bei den Erd-arbeiten in der hei- 

liggeistkirthe behufs Anlage einer Central- 
heizuug kamen Masseugraber zum Vor- 

schein, die mit Kalt überdeat waren und von 

einer Epidemie herrühren dürsten. 
Beim Grütliturnsest erlitt der Turner 

Lang durch einen Sturz vom Iteek eine schwe- 
re ittütkenmartpverletzuug, an welcher er ges 
storben ist. 

Wailitn Tas Dospit aus dein St. 
Bernhard soll erneuert werden, da es dem 
immer mehr sieh steigerndenPaiianteuandrang 
nicht mehr genügt. Dies Jahr allein ya- 
ben schon AMW Personen dort derber-ge 
genommen. 

Jngenieur Tadograph tat-er Jurseldsvvtt 
Sonnen) hat sein prachtvolltt an der Pa- 
ser Weltautsteltung mit der goldenen Me- 
daille bedachtec Reises der Centralsehroeit der 
obwaldnerischen Schnljugeud geschenkt und 
tu dnn Behuse aus dem Rathhaus tn Sar- 
nen platten Die dortige Regierung danite 
ihm und drückte dein gerichteten Mitbürger 
gleichzeitig die besten Wünsche aus baldige 
Genesung von seinem schweren Leiden arti- 

Olarus. Ins der Mühlebachalp int 
Sernsthah drei Stunden von Glaqu 
wurden einem armen Bauer vom Blitz drei 
stattiithe Kühe ers agen, die int Freien wei- 
beten. 

L u I er n. Zutj Wirthiu zum -St. Wen- 
delin« ln Grepden tant ein Gast, besahl ei- 
nen Wer-math, tra k u. bezahlte ihn u. gab 
dann der Wirthi ein Zioeisranlenstitck mit 
den Worten: -Da habt Jhr zwei Franken- 
vor ea. Z Jahren r ich tnit anderm Miit-« 
ter von Genau r nnd gab Euch ein blei- 
etnes storisranken a. Ei aalt eine Wette, 
dasselbe abzusetzen aber es toar doch nicht 
reiht,v nnn ist sie Sache in Ordnung, 
Adieuis 

Jtn canton Gallen ist das ci- 
dilWestattunglgrs nett unentgeltlieher »sa- 
erdtgnng und Er bnist zur Leiche-sonsten- 
nnng, aus religi en Bedenken sti- 18-704 
gegen 16,704 Sti en verworfen. 

lluter wohnt met-km ded- ant-:eiestd« 
Publikums fand ieset Tage in Ver-ev laut 
meidet-see- die Be eigen-m ein-S insi Ooh 
gemalte-i Bill-es au, Ja- ieisz Eigenthü- 
mer der Konto-m auf als den essemlicheu 
»Nein-b- ald Im Many mr km Dattel-tu 
von äwmu F aufgeichwiisdelt hats-e 
»Wenn es wenig s ein-Zu Novum hätiqs 
denn-rit- einek vt den Iteugiecigeiy and 
ein and-vers »Ihr der Nam- tilafael's ficht 
wenigst-is- vctqu2ss Ums richtig auf der 
Rückseite des m mftlchigexs Baues stand 
ex gescheit-tm —-- i treu-es Trpydem bo- 
fokm die Auin wedingunqs »Für M 
Rechts-est des All wird nicht gut-ansich- 
Det nis- Uusxu erfolgte zu 5»,»00 Fr» 
das kein Ingebp betrug s— 2 Fee-Mk Et- 
Lwhsber bot je 1000 Fr. uns schlup- 
llch sing es ihr 2 ) Fr. un die qleiche kau- 
snsldsnk Aber es als Pfand Meilen-» 
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I- Mist ad, ver fett einiqek seit. 

Mk Lust okutlh Tex» Mk M« 

Mvoke von England is, 
ITiiel und eine Bess- 


